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Marktgemeinde Kaltern 
an der Weinstraße

Autonome Provinz Bozen - Südtirol

Comune di Caldaro 
sulla strada del vino

Provincia autonoma di Bolzano - Alto Adige

Niederschrift über die Sitzung

des Gemeinderates vom
 30.06.2025

Verbale della seduta

del Consiglio comunale del
 30.06.2025

Am 30.06.2025, um 19:00 Uhr, sind im Ratssaal 
der Gemeinde Kaltern, nach Erfüllung der von der 
geltenden  Gemeindesatzung  vorgesehenen 
Formvorschriften, die Mitglieder des Gemeindera-
tes zu einer Sitzung zusammengetreten.

Il 30.06.2025, alle ore 19:00, nella sala  del Con-
siglio comunale di Caldaro, dopo l’adempimento 
delle previste formalità di norma dello statuto co-
munale vigente, si sono riuniti i membri del Consi-
glio comunale.

Anwesenheitsübersicht - Quadro delle presenze: entschuldigt abwesend
assente giustificato

unentschuldigt abwe-
send
assente ingiustificato

PILLON Christoph Bürgermeister Sindaco

AMBACH Christian Ratsmitglied Consigliere

ANDERLAN Anton Ratsmitglied Consigliere

ATZ Dr. Werner Ratsmitglied Consigliere

BERNARD Walter Ratsmitglied Consigliere

FLORIAN Dr. Kathrin Ratsmitglied Consigliere

LUGGIN Lukas Ratsmitglied Consigliere

MAYR Christian Ratsmitglied Consigliere

MORANDELL Gertraud Ratsmitglied Consigliere

MOSER Daniel Ratsmitglied Consigliere

PERNSTICH Dr. Marlene Ratsmitglied Consigliera

RAINER Christa Ratsmitglied Consigliere

RINNER Dr. Siegfried Ratsmitglied Consigliere

SINN Dr. Helmuth Ratsmitglied Consigliere

TANZER Karin Ratsmitglied Consigliera

ZWERGER Dietmar Ratsmitglied Consigliere

VORHAUSER Stefan Ratsmitglied Consigliere

WEISSENSTEINER dott. Walter Ratsmitglied Consigliere X

An  der  Sitzung  nimmt die Vize-Generalsekretärin 
GRUBER Dr. Julia teil.

Alla seduta partecipa anche  la Vice-Segretaria Ge-
nerale GRUBER dott. Julia.

Es handelt sich um eine öffentliche Sitzung erster 
Einberufung.

Si tratta di una seduta pubblica di prima convoca-
zione.

Nach  Feststellung  der  Beschlussfähigkeit  dieser 
Versammlung übernimmt PILLON Christoph in sei-
ner Eigenschaft als Bürgermeister den Vorsitz und 
erklärt die Sitzung als eröffnet.

Riconosciuto legale il numero degli intervenuti, PIL-
LON Christoph nella sua qualità di Sindaco ne as-
sume la presidenza e dichiara aperta la seduta.

Zu Stimmzählern werden, auf Vorschlag der Vorsit-
zenden,  durch  Abstimmung  mittels  Handerheben 
einstimmig die Gemeinderatsmitglieder Stefan Vor-
hauser und Mayr Christian ernannt.

Come scrutatori vengono nominati, su proposta del 
presidente, tramite votazione con unanimità di voti, 
espresso con alzata della mano, i membri del Con-
siglio Stefan Vorhauser e Mayr Christian.

Mit  dem Auftrag zur  Kontrolle  und Mitunterzeich-
nung der Sitzungsniederschrift  wird ebenfalls ein-
stimmig ausgedrückt durch Handerheben Ratsmit-
glied Rinnner Siegfried betraut.

L'incarico del controllo e la controfirma del verbale 
della  seduta  viene  affidato  ad unanimità  dei  voti 
espresso con alzata della mano al Consigliere co-
munale Rinnner Siegfried.
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BEHANDELTE TAGESORDNUNGSPUNKTE UND 
GETROFFENE ENTSCHEIDUNGEN:

PUNTI DELL’ORDINE DEL GIORNO CHE SONO 
STATI TRATTATI E DECISIONI PRESE:

1. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung 
vom 04.06.2025
(Beschluss Nr. 37)

1.  Approvazione  del  verbale  della  seduta  del 
04/06/2025
(deliberazione n. 37)

Das Gemeinderatsmitglied Dr.  Werner Atz  ersucht  um 
folgende Änderung beim Tagesordnungspunkt 6: 
Bürgermeister-Stellvertreter Ambach: Damit das Baulos 
3 des Glasfasernetzes von Kaltern nicht zu teuer wird, 
wurde dies vorgesehen. Unterplanitzung und Altenburg 
werden  im  4  Baulos  der  Infranet  aufgenommen  und 
innerhalb 2026 fertiggestellt.

Il consigliere comunale Dott. Werner Atz richiede la se-
guente modifica al punto 6 dell’ordine del giorno:
Vicesindaco Ambach:  Ciò  è stato previsto per  evitare 
che il lotto di costruzione 3 della rete in fibra ottica di 
Caldaro risultasse troppo costoso. Pianizza di  Sotto e 
Castelvecchio saranno inclusi nel quarto lotto di costru-
zione di Infranet e conclusi entro 2026.

Der Gemeinderat beschließt mit 16 Ja-Stimmen und 1 
Enthaltung (Christian Mayr), durch Handerheben, anwe-
send 17 Ratsmitglieder, abwesend 1 Ratsmitglied (Wal-
ter Weissensteiner)

Il Consiglio comunale delibera per alzata di mano con 
16 voti favorevoli e 1 astensione  (Christian Mayr), pre-
senti 17 consiglieri, assente 1 consigliere (Weissenstei-
ner):

1. Das Protokoll  über die Sitzung des Gemeinderates 
vom 04.06.2025 wird mit obgenannter Änderung geneh-
migt.

1. Si approva il verbale della seduta del Consiglio Co-
munale del 04/06/2025 con la suddetta modifica.

2.  Beschlussantrag (Prot.  Nr.  0037374/25)  der  Ge-
meinderäte  Dietmar  Zwerger  und  Walter  Bernard 
der Liste "Bündnis Kaltern" betreffend Bürger-Fra-
gestunde
(Beschluss Nr. 0)

2. Mozione (prot. n. 0037374/25) dei consiglieri Diet-
mar Zwerger e Walter Bernard del partito "Bündnis 
Kaltern"  relativa  all'istituzione  di  un'ora  delle  do-
mande dei cittadini
(deliberazione n. 0)

Bürgermeister  Christoph  Pillon  verliest  den  Beschlus-
santrag.

Il Sindaco Christoph Pillon legge la proposta di mozione.

Mit  diesem Beschlussantrag  soll  Folgendes  beschlos-
sen werden:

Con questa mozione si dovrebbe deliberare quanto se-
gue:

1.  Bürger  sollen  die  Möglichkeit  erhalten,  nach  dem 
Punkt Allfälliges im Rahmen einer Bürger-Fragestunde 
im Gemeinderat zu intervenieren.
2. Die eingebrachten Fragen müssen sich an Mitglieder 
des Gemeinderates richten und können von den Ange-
sprochenen umgehend  beantwortet  werden.  Alternativ 
dazu kann dies innerhalb 30 Tagen schriftlich erfolgen.
3. Die Beteiligung an der Fragestunde ist  auf 5 (fünf) 
Teilnehmer pro Sitzung beschränkt.  Die Teilnahme er-
folgt ohne Anmeldung. Die Reihenfolge und Beschrän-
kung der Wortmeldungen wird mittels nummerierten Ti-
ckets geregelt.
4. Um sämtliche rechtlichen und verfahrenstechnischen 
Aspekte zu klären, gewährt der Gemeinderat dem Aus-
schuss eine Vorlaufzeit,  innerhalb 2027 muss die Ein-
führung der Fragestunde jedoch erfolgen.

1. Ai cittadini deve essere data la possibilità di interveni-
re nel consiglio comunale dopo il punto varie ed even-
tuali tramite una sessione di domande. 
2.  Le  domande  presentate  devono  essere  rivolte  ai 
membri del consiglio comunale e possono essere rispo-
ste immediatamente dai destinatari. In alternativa, la ri-
sposta può essere fornita per iscritto entro 30 giorni.
3. La partecipazione alla sessione di domande è limitata 
a 5 (cinque) partecipanti per seduta. La partecipazione 
avviene senza iscrizione preventiva. L’ordine e il limite 
degli interventi saranno regolati tramite biglietti numerati.
4. Per chiarire tutti gli aspetti legali e procedurali, il con-
siglio comunale concede alla giunta comunale un perio-
do preparatorio; tuttavia, l’introduzione della sessione di 
domande deve avvenire entro il 2027.

Dietmar  Zwerger  erläutert  den  Beschlussantrag.  Die 
vorgeschlagene  Bürgerfragestunde  wird  als  Akt  der 
Transparenz gesehen. Sie soll es den Bürgern ermögli-
chen, Themen direkt ansprechen zu können.

Walter Bernard: Für die Fragestunde könnten eventuell 
auch  bestimmte  Themen  festgelegt  werden.  Ebenso 
könnte sie gegebenenfalls nur 1-2 Mal im Jahr stattfin-
den. Sie soll  die Mitarbeit der Bürger und die Zusam-
menarbeit mit den Bürgern gewährleisten. 

Karin Tanzer: Die Fraktion Kaltern – Gemeinsam Insie-
me ist  für  Bürgernähe und Transparenz. Allerdings ist 
der Modus dieser Fragestunde noch nicht ganz ausge-
feilt. Kaltern – Gemeinsam Insieme würde es begrüßen, 

Dietmar Zwerger illustra la mozione. La sessione di do-
mande dei cittadini proposta viene vista come un atto di 
trasparenza. Essa permette ai  cittadini di  poter affron-
tare direttamente i temi di loro interesse.

Walter Bernard: Si potrebbero definire argomenti specifi-
ci  per  le  sessioni  di  domande.  Eventualmente questa 
sessione di domande potrebbe anche svolgersi solo 1-2 
volte l'anno. L'obiettivo è garantire la cooperazione dei 
cittadini e la collaborazione con i cittadini.

La lista Caldaro – Gemeinsam Insieme è favorevole alla 
vicinanza ai cittadini ed alla trasparenza. Tuttavia, la mo-
dalità di questa sessione di domande non è ancora stata 
completamente definita. Caldaro – Gemeinsam Insieme 
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im Gemeinderat nochmals gemeinsam an diesem Vor-
haben zu arbeiten, um es operativ gut umsetzen zu kön-
nen. Grundsätzlich unterstützt die Fraktion Kaltern – Ge-
meinsam Insieme  diese Intention.

Siegfried Rinner: Alle Formen der Bürgerbeteiligung sind 
positiv  zu bewerten.  Das Instrument  des direkten Zu-
ganges der Bürger zum Gemeinderat ist allerdings ope-
rativ nicht umsetzbar und auch nicht sinnvoll. Der Ge-
meinderat ist das politische Gremium, die Verwaltung ist 
hingegen  das  administrative  Gremium.  Bürger  sind 
großteils vom Umgang mit der Verwaltung betroffen. 
Wie werden Bürger ausgewählt? Welche Themen wer-
den besprochen? Ist es das Ziel, durch diese Form der 
Bürgerbeteiligung Druck auf die Verwaltung auszuüben? 
Dies wäre der Verwaltung gegenüber nicht fair.
Die Bürger haben die Möglichkeit, direkt zu den Verwal-
tern und zu den Beamten zu gehen. Jeder Referent hat 
Sprechstunden.  Sollte  es um politische Anliegen oder 
große Projekte gehen, steht es dem Gemeinderat frei, 
mit den entsprechen Interessenvertretungen und Fach-
leuten in Kontakt zu treten. 
Schnittmenge zwischen der politischen Arbeit  und der 
Verwaltung ist der Gemeinderat selbst. Die Bürger kön-
nen mit ihren Themen an die Gemeinderäte herantreten, 
die diese Themen in den Gemeinderatssitzungen vor-
bringen können. 
Der direkte Weg des Bürgers zum Gemeinderat ist nicht 
zielführend, auch weil auf bestimmte Fragen und The-
men nicht ad-hoc geantwortet werden kann. Ich unter-
streiche  jedoch,  dass  Bürgerbeteiligung,  Bürgerver-
sammlungen, usw. absolut zu unterstützen sind. 

Dr.  Marlene  Pernstich:  Ich  werde  dafür  stimmen.  Die 
Fragestunde  stellt  ein  Startangebot  dar  und  soll  ver-
sucht werden. Bezogen auf die Aussage von Herrn Rin-
ner, merke ich an, dass die SVP die Bürgerbeteiligung 
bis  jetzt  nicht  unbedingt  befürwortet  hat.  Ich  finde  es 
schade,  dass  dieses  Angebot  gleich  schon abgelehnt 
wird,  obwohl  die  programmatische Erklärung Transpa-
renz und Bürgerbeilegung vorsieht. 

Anton Anderlan: Dieser Beschlussantrag ist aus mehre-
ren Gründen nicht zielführend. Im Kodex der örtlichen 
Körperschaften und in der Satzung der Gemeinde sind 
die Aufgaben des Gemeinderats klar festgelegt. Keines 
dieser Dokumente weißt auf ein solches Instrument als 
Aufgabe des Gemeinderats hin. Die Bürger können sich 
für verwaltungstechnische Fragen an die Ämter und die 
Referenten wenden. Auch die Gemeinderäte sollen The-
men aufnehmen und diese dann im Gemeinderat vor-
bringen. Partizipation muss nicht im Format der Bürger-
fragestunde  stattfinden.  Der  Bürgermeister  ist  auch 
überzeugt, andere Instrumente zu finden, um die Partizi-
pation zu gewährleisten. Der Gemeinderat ist nicht der 
richtige Rahmen für die Partizipation. 
Die  Satzung sieht  die  Partizipation vor,  aber  nicht  im 
Gemeinderat. Partizipation und Gemeinderat sollen ge-
trennt gehalten werden. 

Walter Bernard: Die Fragestunde sollte nach dem Allfäl-
ligen, also nach dem offiziellen Abschluss der Sitzung, 
stattfinden. 

Anton Anderlan: Wenn die Fragestunde informell,  also 
nach Abschluss der Sitzung stattfinden soll,  schmälert 
es die Wertschätzung der Partizipation. Es soll ein For-
mat geschaffen werden, mit welchem den Bürgern auch 
eine  entsprechende  Wertschätzung  entgegengebracht 
wird. 

sarebbe lieto di poter collaborare nuovamente in Consi-
glio comunale su questo progetto per poterlo attuare in 
modo efficace. In linea di principio la lista Caldaro – Ge-
meinsam Insieme sostiene questa intenzione.

Siegfried Rinner: Tutte le forme di partecipazione dei cit-
tadini sono da valutare positivamente. Tuttavia, lo stru-
mento dell'accesso diretto dei cittadini al consiglio comu-
nale non è operativamente fattibile o sensato. Il consi-
glio comunale è l'organo politico, mentre l'amministrazio-
ne è l'organo amministrativo. I cittadini sono in gran par-
te interessati dai rapporti con l'amministrazione. 
Come vengono selezionati  i  cittadini? Quali  argomenti 
vengono discussi? Scopo di questa forma di partecipa-
zione dei cittadini è esercitare pressione sull'amministra-
zione?  Questo  non  sarebbe  corretto  nei  confronti 
dell'amministrazione.
I cittadini hanno la possibilità di  rivolgersi direttamente 
agli amministratori e ai dipendenti pubblici. Ogni asses-
sore ha un orario di udienza. Quando si tratta di questio-
ni politiche o di grandi progetti, il consiglio comunale è li-
bero di contattare i gruppi di interesse e gli esperti del 
settore. 
L'intersezione tra il lavoro politico e l'amministrazione è il 
consiglio comunale stesso. I cittadini possono rivolgersi 
ai consiglieri comunali con i loro problemi, e questi pos-
sono presentare questi temi durante le riunioni del con-
siglio comunale. 
Il  percorso  diretto  dal  cittadino  al  Consiglio  comunale 
non è promettente, anche perché a certe domande e ar-
gomenti non si può rispondere ad hoc. Tuttavia, sottoli-
neo che la partecipazione dei cittadini, le riunioni dei cit-
tadini, ecc. sono assolutamente da sostenere.
Dott.ssa Marlene Pernstich: Voterò a favore. La sessio-
ne delle domande è un'offerta iniziale e dovrebbe essere 
provata. In riferimento alla dichiarazione del signor Rin-
ner, noto che l'SVP finora non è stato a favore della par-
tecipazione dei cittadini. È spiacevole che questa offerta 
venga già rifiutata,  sebbene la dichiarazione program-
matica preveda la trasparenza e la partecipazione dei 
cittadini.

Anton Anderlan: Questa mozione non è opportuna per 
diversi  motivi.  I  compiti  del  Consiglio  comunale  sono 
chiaramente definiti  nel Codice degli  enti  locali e nello 
statuto comunale. Nessuno di questi documenti fa riferi-
mento a tale strumento come compito del Consiglio co-
munale. I cittadini possono rivolgersi agli uffici e agli as-
sesori  per questioni amministrative. Anche i  consiglieri 
comunali sono tenuti a raccogliere le questioni e poi pre-
sentarle al Consiglio comunale. La partecipazione non 
deve necessariamente avvenire nel formato di una ses-
sione di domande dei cittadini. Il sindaco è anche con-
vinto che si possano trovare altri strumenti per garantire 
la partecipazione. Il Consiglio comunale non è il conte-
sto giusto per la partecipazione. 
Lo statuto prevede la partecipazione, ma non nel Consi-
glio comunale. La partecipazione e il Consiglio comuna-
le dovrebbero essere tenuti separati.

Walter Bernard: La sessione di domande dovrebbe svol-
gersi dopo il punto varie ed eventuali, cioè dopo la con-
clusione ufficiale della seduta.

Anton Anderlan: Se la sessione delle domande si svolge 
in modo informale, cioè dopo la fine della seduta, dimi-
nuisce l'apprezzamento della partecipazione. Si dovreb-
be creare un formato in cui i cittadini ricevano un ade-
guato apprezzamento.
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Dietmar Zwerger: Auch wenn die Fragestunde informell 
stattfindet, gibt sie 5 Bürgern die Möglichkeit, eine Frage 
zu stellen. Dies stellt keine Abwertung des Gemeinde-
rats  und  der  Partizipation  dar.  Das  Bündnis  Kaltern 
nimmt die Wortmeldungen der Ratsmitglieder zur Kennt-
nis.

Dr. Marlene Pernstich: Die Satzung sieht vor, dass Bür-
gerbeteiligung stattfinden soll. Das Argument, dass die-
se Form der Partizipation rechtlich nicht vorgesehen ist, 
lasse ich nicht gelten, da die Bürgerbeteiligung in der 
Satzung verankert ist und diese auch im Anschluss an 
eine Gemeinderatssitzung stattfinden kann.

Bürgermeister  Christoph Pillon:  Wenn  man unterwegs 
ist, wird man ständig als Gemeinderatsmitglied oder als 
Gemeindereferent  angesprochen.  Bürgerbeteiligung ist 
auch wenn man auf der Straße angesprochen wird. Die 
Türen sind offen, Bürger können zu den Sprechstunden 
kommen. Es kommen wöchentlich zwischen 12-16 Bür-
ger zum Bürgermeister.  In diesen Zahlen nicht  einge-
schlossen ist die Tätigkeit der Referenten und der Ge-
meinderäte.
Der Beschlussantrag hat gute Seiten aber auch noch ei-
nige auszufeilende Seiten. 

Dietmar Zwerger: Anche se la sessione delle domande è 
informale, dà a 5 cittadini l'opportunità di porre una do-
manda.  Questo  non  costituisce  una  svalutazione  del 
Consiglio  comunale  e  della  partecipazione.   La  lista 
“Bündnis  Kaltern”  prende  atto  delle  osservazioni  dei 
consiglieri.

Dott.ssa Marlene Pernstich: Lo statuto prevede che si 
svolga una partecipazione popolare. Non accetto l'argo-
mentazione secondo cui questa forma di partecipazione 
non è prevista dalla legge, poiché la partecipazione dei 
cittadini è ancorata nello statuto e questa può avvenire 
anche in seguito a una seduta del Consiglio comunale.

Sindaco Christoph Pillon: Quando si è in giro, spesso si 
viene avvicinati come membri del consiglio comunale o 
assessori  comunali.  La  partecipazione  dei  cittadini  si 
manifesta anche quando si viene fermati per strada. Le 
porte sono aperte e i cittadini possono recarsi alle ore di 
ricevimento. Ogni settimana tra 12 e 16 cittadini si rivol-
gono al sindaco. Questi numeri non includono le attività 
degli assessori e dei consiglieri comunali.
La proposta di delibera presenta aspetti positivi, ma ci 
sono ancora punti che devono essere perfezionati.

Der Gemeinderat lehnt ab mit 3 Ja-Stimmen (Zwerger 
Bernard, Pernstich), 4 Enthaltungen (Tanzer, Mayr, Atz, 
Sinn) und 10 Gegen-Stimmen, durch Handerheben, an-
wesend 17 Ratsmitglieder, abwesend 1 Ratsmitglieder 
(Weissensteiner)

Il Consiglio comunale respinge per alzata di mano con 3 
voti favorevoli (Zwerger Bernard, Pernstich), 4 astensio-
ni (Tanzer, Mayr, Atz, Sinn) e 10 voti contrari, presenti 17 
consiglieri, assenti 1 consigliere (Weissensteiner):

3. Diskussion und Genehmigung der programmati-
schen Erklärung des neugewählten Bürgermeisters 
für die Amtsperiode 2025-2030
(Beschluss Nr. 38)

3.  Discussione  ed  approvazione  del  documento 
programmatico del Sindaco neo eletto per il manda-
to 2025-2030
(deliberazione n. 38)

Bürgermeister Christoph Pillon unterbreitet das von ihm 
in  Abstimmung  mit  den  anderen  Mitgliedern  des  Ge-
meindeausschusses erstellten programmatischen Erklä-
rungen, indem er zusammen mit einigen Gemeinderäten 
das betreffende Dokument verliest.

Il Sindaco  Christoph Pillon sottopone le linee program-
matiche elaborate insieme ed in accordo con i diversi 
membri della Giunta comunale, leggendo insieme ad al-
cuni consiglieri comunali il relativo documento.

Karin Tanzer: Die Fraktion Kaltern – Gemeinsam Insie-
me  hat  das  Dokument  sehr  ausführlich  gelesen  und 
analysiert. Die Wortmeldungen wird die Fraktion auf die 
4 Gemeinderäte aufteilen. 

Dr. Werner Atz: Ich zitiere den folgenden Absatz aus der 
programmatischen Erklärung:  Diese Erklärung ist  kein 
Endpunkt – sie ist  ein Startschuss. Sie lädt dazu ein,  
mitzudenken, mitzureden, mitzugestalten. Ich lade alle  
ein – unabhängig von Parteigrenzen, Herkunft oder Al-
ter –, sich einzubringen.
Die programmatische Erklärung enthält viele Punkte, die 
bereits von der alten Verwaltung verfolgt wurden. 
Als programmatische Erklärung genehmigt wird das was 
geschrieben ist. Wichtiger ist jedoch das, was nicht ge-
schrieben ist. Es fehlen einige Punkte. 
„Ansitz  Buol“:  Es  ist  absolut  notwendig  das Gebäude 
umzugestalten. Bereits in der letzten Amtsperiode gab 
es das Ansinnen eine Änderung des Bauleitplanes vor-
zunehmen. Der Ansitz soll nicht in ein Hotel umgewan-
delt werden, solche gibt es in Kaltern bereits genug. Der 
Ansitz soll von einer Nische besetzt werden, die es in 
Kaltern noch nicht gibt. Sollte eine Änderung des Bau-
leitplanes vorgenommen werden, soll die Gemeinde die 
Rahmenbedingungen vorgeben. 

Karin Tanzer: La lista Caldaro – Gemeinsam Insieme ha 
letto e analizzato il documento in modo molto approfon-
dito. Gli interventi saranno suddivisi tra i 4 consiglieri co-
munali della lista. 

Dott.  Werner Atz:  Cito  il  seguente passaggio  dalla di-
chiarazione programmatica:
“Questa dichiarazione non è un punto d’arrivo – è un  
punto di partenza. Invita tutti a pensare, discutere e par-
tecipare.  Invito  tutti  –  indipendentemente  da  apparte-
nenza politica, origine o età – a contribuire.”
La dichiarazione programmatica contiene molti punti già 
perseguiti dalla vecchia amministrazione.
Come dichiarazione programmatica viene approvato ciò 
che è scritto. Tuttavia, è più importante ciò che non è 
scritto e mancano alcuni punti.

“Tenuta Buol”: È assolutamente necessario ristrutturare 
l’edificio. Già nell’ultimo mandato era stata avanzata la 
proposta  di  modificare  il  piano  urbanistico.  La  tenuta 
non deve essere trasformato in un hotel, dato che a Cal-
daro ce ne sono già a sufficienza. La tenuta dovrebbe 
essere occupata da una nicchia, che ancora non esiste 
a Caldaro. Qualora venisse modificato il piano urbanisti-
co, il Comune deve definire i parametri generali.
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Im Bereich der Mobilität wird auf den Anschluss an Bo-
zen zu wenig eingegangen. Die Anbindung muss ver-
bessert  werden.  Es  muss  punktuell  definiert  werden, 
was es bedeutet, öffentliche und individuelle Verkehrs-
wege zu verbessern. 
Zudem fehlen Bekenntnisse zu schon bestehenden und 
in den letzten Amtsperioden umgesetzten Maßnahmen, 
z.B.  Schulstraße. Diese ist  unerlässlich.  Ich würde es 
begrüßen, wenn diese im programmatischen Dokument 
ergänzt würde. 
Das Citybuskonzept soll auf jeden Fall gehalten werden.
Er begrüßt es, wenn das Angebot von Mietwagen mit 
Fahrer verbessert wird. 
In der programmatischen Erklärung fehlt die Fahrradmo-
bilität. Es ist nicht einfach, dieses Problem zu lösen. Ei-
ne sichere Fahrradverbindung zwischen Rottenburger-
platz – Kindergarten – Mittelschule – KITA ist notwendig 
und auch die  Erschließung im Bereich  der  Kellereien 
und nach Altenburg. 
Der  Abschnitt  zum  Gemeindepersonal  ist  begrüßens-
wert. Es soll geprüft werden, ob die Möglichkeit der hö-
heren Einstufung des eigenen Personals umsetzbar ist. 
Flexible Arbeitszeitmodelle sollen angeboten werden. 
Es ist zu begrüßen, wenn der Zubau für eine zentrale 
Mensa realisiert wird.
Wird auch das Projekt für die Erweiterung der Küche im 
Kindergarten Oberplanitzing weiterhin verfolgt?
Bezogen auf  die Investitionen im Bereich Trinkwasser 
ersuche  ich  den  Vizebürgermeister,  bis  zur  nächsten 
Gemeinderatssitzung  zu  erheben,  wie  sich  der  Trink-
wassertarif verändern würde, wenn alle in der program-
matischen  Erklärung  angeführten  Projekte  umgesetzt 
werden. 
Ich finde es gut, dass auch das Ehrenamt Teil der pro-
grammatischen Erklärung ist. Das Ehrenamt ist ein sehr 
wichtiger Bereich.
Im Sinne der Gleichberechtigung der Vereine bemänge-
le ich, dass dem Sport ein eigener Abschnitt gewidmet 
ist, den anderen Vereinen (z.B. soziale Vereine) jedoch 
nicht. Dies soll keine Kritik am Sport sein, denn dieser 
ist  ganz wichtig.  Im Sinne der  Gleichberechtigung der 
Vereine hätten aber auch andere Vereine erwähnt wer-
den sollen. 
Zum Abschnitt Finanzierung halte ich fest, dass die Ver-
schuldung in  den  Jahren,  in  denen  er  Finanzreferent 
war, von ca. 30 Millionen Euro auf ca. 13 Millionen Euro 
gesenkt worden ist.
Zum Thema Nachhaltigkeit und Umwelt hätte ich mir ei-
nen eigenen Punkt  erwartet  und auch ein Bekenntnis 
dazu, auch in Zukunft Klimagemeinde bleiben zu wollen. 
Ich hoffe, dass auch die Dienste für Senioren, die in Ver-
gangenheit  eingerichtet  wurden,  weiterhin aufrecht  er-
halten werden. 

Christian  Mayr:  Diese  programmatische  Erklärung,  ist 
die erste, die ich genau durchgelesen habe. Viele Inhal-
te der programmatischen Erklärung klingen nach Wahl-
werbung.  Vieles  ist  schon  im  Laufen,  vieles  kommt 
noch. Ich hätte mir unter einer programmatischen Erklä-
rung  ein  Programm  vorgestellt.  Aus  dieser  Erklärung 
versteht man nicht, wie die einzelnen Themen konkret 
umgesetzt werden. 
Zum Absatz  „Vor 5 Jahren stand folgender Satz in der  
programmatischen Erklärung meiner  Vorgängerin,  den 
ich im Sinne einer kongruenten Gemeindeentwicklung 
genau so übernehmen werde: “In diesem Zusammen-
hang wird die Gemeinde auch die Tätigkeiten des Kon-
sortiums 2.  Grades für  die  Nutzung und Realisierung  
zusätzlicher  Wasserspeicher  unterstützen.” merke  ich 

Nel settore della mobilità, il collegamento con Bolzano 
non viene sufficientemente considerato. Il collegamento 
deve essere migliorato. Bisogna definire in modo pun-
tuale cosa significa migliorare le vie di trasporto pubbli-
che e individuali.
Inoltre  mancano  rifermenti  riguardo  a  misure  già  esi-
stenti  e realizzate negli  ultimi  mandati,  ad esempio la 
“strada della scuola”, che è indispensabile. Sarebbe au-
spicabile  che questa  venisse integrata nel  documento 
programmatico.
Il concetto di Citybus deve essere mantenuto in ogni ca-
so. Si accoglie con favore un miglioramento dell’offerta 
di noleggio auto con conducente.
Nella dichiarazione programmatica manca la mobilità ci-
clabile. Non è semplice risolvere questo problema. È ne-
cessario un collegamento ciclabile sicuro tra piazza Rot-
tenburg – asilo – scuola media – asilo nico, così come 
anche un collegamento nell’area delle cantine e verso 
Castelvecchio. 
Il capitolo relativo al personale comunale è da accoglie-
re  con  favore.  Deve  essere  verificata  la  possibilità 
dell’aumento delle qualifiche funzionali del personale in-
terno. Devono essere offerte modalità di lavoro flessibili.
È  auspicabile  che venga realizzato  l’ampliamento per 
una mensa centrale.
Il progetto di ampliamento della cucina dell’asilo Pianiz-
za di Sopra sarà ancora portato avanti?
In riferimento agli investimenti nel settore dell’acqua po-
tabile,  chiedo  al  vicesindaco  di  raccogliere,  entro  la 
prossima seduta del consiglio comunale, dati su come 
potrebbe variare la tariffa dell’acqua potabile qualora ve-
nissero realizzati tutti i progetti indicati nella dichiarazio-
ne programmatica.
Ritengo positivo che anche il  volontariato faccia parte 
della dichiarazione programmatica. Il  volontariato è un 
ambito di grande importanza.
Nel rispetto della parità tra le associazioni, critico il fatto 
che allo sport è dedicato un capitolo a sé, mentre altre 
associazioni  (ad  esempio quelle  sociali)  non vengano 
menzionate.
Ciò non vuole essere una critica allo sport, che è asso-
lutamente importante. Tuttavia, nel rispetto della parità 
tra le associazioni, anche altre associazioni avrebbero 
dovuto essere citate.
Per quanto riguarda il capitolo finanziamenti, voglio sot-
tolineare che il debito, negli anni in cui sono stato asses-
sore alle finanze, è stato ridotto da circa 30 milioni di eu-
ro a circa 13 milioni di euro. 
Sul  tema  della  sostenibilità  e  dell’ambiente  mi  sarei 
aspettato un punto proprio e un riferimento chiaro a vo-
ler continuare a essere “ComuneClima” anche in futuro.
Spero inoltre che i servizi per gli anziani, istituiti in pas-
sato, vengano mantenuti. 

Christian Mayr: Questa dichiarazione programmatica è 
la prima che ho letto con attenzione. Molti contenuti del-
la dichiarazione sembrano propaganda elettorale. Molte 
cose sono già in corso, altre devono ancora partire.
Mi  sarei  aspettato  un  vero  e  proprio  programma.  Da 
questa dichiarazione non si capisce come verranno con-
cretamente realizzati i singoli temi. 

Al  paragrafo  “Cinque anni  fa,  nella  dichiarazione pro-
grammatica della mia predecessora, si leggeva: “In que-
sto contesto il Comune continuerà a sostenere le attività  
del Consorzio di secondo grado per l’uso e la realizza-
zione di  ulteriori  bacini  di  accumulo.” noto che cinque 
anni fa quasi nessuno sapeva del consorzio di secondo 
grado né dei bacini di accumulo. Su questo tema avrei 
desiderato una presa di posizione chiara da parte del 
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an, dass vor 5 Jahren, kaum jemand etwas vom Konsor-
tium 2. Grades oder von den Speicherbecken gewusst 
hat. Zu diesem Thema hätte ich mir eine klare Stellung-
nahme des Bürgermeisters gewünscht.

Dr  Helmuth  Sinn:  Die  programmatische  Erklärung  ist 
nicht  schlecht.  Sie  klingt  allerdings  nach  ordentlicher 
Verwaltung ohne besondere Akzente. 
Einige Punkte zu den größere Vorhaben: 
Parkhaus bei der Kellerei:  Das Wort „Parkhaus“ impli-
ziert, dass die Parkfläche in einem Haus an der Oberflä-
che realisiert werden soll. Das Projekt soll überarbeitet 
werden, denn die Errichtung eines Parkhauses in der 
heutigen Zeit ist absurd. Die Parkfläche soll in den Un-
tergrund gebaut werden.
Sammelstelle  für  Wert-  und  Schadstoffe:  Wie  ist  der 
Stand der Dinge? An welchem Standort soll sie realisiert 
werden?
Ich findet es schade, dass der Kalterer See nur in Zu-
sammenhang mit dem Konsortium und als Wasserspei-
cher  erwähnt  wurde.  Eine  Stellungnahme  zum  freien 
Seezugang und zum Schutz des Sees wäre wünschens-
wert gewesen. 
Der Wald wird nur in Zusammenhang mit der Forstwirt-
schaft und dem Brennholz erwähnt. Ich hätte mir einen 
Abschnitt zum Schutz des Waldes und eine Absage zu 
den Speicherbecken gewünscht.

Karin Tanzer: Viele Bereiche werden in der programma-
tischen Erklärung gut ausgeführt und es kann ihnen zu-
gestimmt werden. Wesentliche Bereiche fehlen jedoch. 
Das  programmatisches  Dokument  soll  auch  Umset-
zungsmodalitäten enthalten. In vielen Bereichen fehlen 
diese. 
Ich kündige an, dass sich die Ratsmitglieder der Frakti-
on Kaltern - Gemeinsam Insieme enthalten werden.

Dietmar Zwerger: Die programmatischer Erklärung ent-
hält  viele  sehr  gute  Punkte.  Das  Bündnis  Kaltern 
wünscht alles Gute für die Umsetzung des Dokuments. 
Die Bereiche Zivilschutz, See, Vereine, Mobilität sind gut 
ausgearbeitet.
Die parteiübergreifende Zusammenarbeit ist bisher im-
mer  an der  Mehrheitspartei  gescheitert.  Der  Arm des 
Bündnis Kaltern ist ausgestreckt. Ich hoffe, dass diese 
Zusammenarbeit  in  dieser  Amtsperiode stärker  umge-
setzt wird. 
Es ist nicht in Ordnung, dass Anträge der Opposition ab-
gelehnt werden und die Mehrheitspartei dann die glei-
chen Maßnahmen selbst umsetzt – so wie es in der Ver-
gangenheit schon passiert ist.
Das Bündnis Kaltern wird sich wohlwollend enthalten. 

Dr. Marlene Pernstich: Die programmatische Erklärung 
enthält  keine aktive Klimapolitik,  kein Bekenntnis  zum 
Schutz des Waldes. Im Bereich der Mobilität wurden al-
les alte Ideen aufgegriffen, es ist nichts neues dazuge-
kommen.  Der  Bereich  der  nachhaltigen  Mobilität  fehlt 
komplett.  Alle Fußgänger sollen sicher unterwegs sein 
können, nicht nur Schüler. 
Der Ansatz, dass Jugendliche auch nach dem Ausgehen 
sicher unterwegs sein sollen, ist interessant.
Es ist keine Strategie dahinter, wie die Politik transpa-
rent gestaltet werden soll.
Die  programmatische  Erklärung  enthält  viele  schöne 
Worte und gute Ideen, aber wenig konkrete Ansätze.
In den letzten 10 Jahren haben wir eine schlechte Erfah-
rung in den Bereichen Transparenz, Politik und Zusam-
menarbeit  gemacht.  Beschlussanträge  wurden  ange-
nommen und nicht umgesetzt oder nicht angenommen 

sindaco. 

Dott.  Helmuth  Sinn:  La  dichiarazione  programmatica 
non è male, ma sembra come una gestione ordinaria 
senza particolari elementi distintivi.
Alcuni punti riguardo ai grandi progetti:
Parcheggio presso la cantina: Il  termine «parcheggio» 
implica che l’area di sosta debba essere realizzata in 
superficie, in un edificio. Il progetto deve essere rivisto, 
perché costruire un parcheggio in superficie al giorno di 
oggi è assurdo. L’area di sosta dovrebbe essere realiz-
zata interrata.
Centro di riciclaggio di Caldaro: Qual è lo stato attuale? 
In quale posizione dovrebbe essere realizzato?
Mi dispiace che il  Lago di  Caldaro venga menzionato 
solo in relazione al consorzio e come bacino di accumu-
lo.  Sarebbe  stato  auspicabile  una  presa  di  posizione 
sull’accesso libero al lago e sulla sua tutela.

La foresta viene menzionata solo in relazione alla selvi-
coltura e alla legna da ardere. Avrei voluto un paragrafo 
dedicato alla protezione del bosco e un netto rifiuto nei 
confronti dei bacini di accumulo.

Karin Tanzer: Molti temi sono ben trattati nella dichiara-
zione programmatica e possono essere condivisi. Tutta-
via, mancano aspetti essenziali.
Il documento programmatico dovrebbe contenere anche 
delle concrete modalità di realizzazione, che in molti set-
tori mancano.
Annuncio che i membri del consiglio della lista Caldaro – 
Gemeinsam – Insieme si asterranno. 

Dietmar Zwerger: La dichiarazione programmatica con-
tiene molti punti molto validi. La lista “Bündnis Kaltern” 
augura buon successo nell’attuazione del documento. I 
settori protezione civile, lago, associazioni e mobilità so-
no ben sviluppati.
La collaborazione trasversale tra partiti finora è sempre 
fallita a causa del partito di maggioranza. Il braccio della 
lista “Bündnis Kaltern” è teso. Spero che questa collabo-
razione venga maggiormente realizzata in questo man-
dato.
Non è giusto che le proposte dell’opposizione vengano 
respinte e che poi  il  partito di maggioranza realizzi  le 
stesse misure – come è già accaduto in passato.
La lista “Bündnis Kaltern” si asterrà benevolmente.

Dott.ssa Marlene Pernstich:  La dichiarazione program-
matica non contiene una politica climatica attiva, né un 
impegno per la tutela del bosco.
Nel settore della mobilità sono state riprese solo idee 
vecchie, non è stato aggiunto nulla di nuovo. Il tema del-
la mobilità sostenibile manca completamente. Tutti i pe-
doni dovrebbero poter muoversi in sicurezza, non solo 
gli scolari.
L’approccio che i giovani debbano poter tornare a casa 
in sicurezza dopo una serata fuori è interessante.
Non c’è una strategia chiara su come rendere la politica 
trasparente.
La  dichiarazione  programmatica  contiene  molte  belle 
parole e buone idee, ma pochi approcci concreti. 
Negli ultimi dieci anni abbiamo avuto un’esperienza ne-
gativa nei settori della trasparenza, della politica e della 
collaborazione. Sono stati approvati mozioni che poi non 
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und anschließend von der Mehrheitspartei umgesetzt. 
Ich  werde  nicht  für  die  programmatischer  Erklärung 
stimmen. 

Rinner: Die aus 18 Seiten bestehende programmatische 
Erklärung behandelt viele Themen und lässt wenig aus. 
Vielleicht  sind  einzelne  Themen  zu  wenig  ausgeführt 
bzw. einige Schlagwörter nicht enthalten. Die program-
matische Erklärung ist allerdings ein programmatisches 
Dokument und nicht ein Umsetzungsdokument. Die Um-
setzung  der  programmatischen  Erklärung  erfolgt  im 
Rahmen der Verwaltung und im Zuge der Erstellung des 
Haushaltes. Im Rahmen dieser Diskussionen kann die 
Umsetzung diskutiert werden. Nicht alles wird machbar 
sein, weil die Finanzmittel nicht für alles reichen werden.
Um auf die Anmerkung von Dr. Helmuth Sinn bezüglich 
des Parkhauses einzugehen: Die Kosten für die Reali-
sierung einer unterirdischen Tiefgarage sind doppelt so 
hoch, wie für die Realisierung eines oberirdischen Park-
hauses.  Wenn  ausreichende  Finanzmittel  vorhanden 
sind, kann darüber diskutiert werden.
Rückmeldung an Frau Dr. Pernstich: Mit dem Dokument 
wird versucht, Kompromisse zu finden. Man muss sich 
nicht immer entweder für das eine oder das andere The-
ma entscheiden. Es sind auch Kompromisse möglich.
Ich gratuliere dem Bürgermeister zu dieser programma-
tische Erklärung. Ich selbst hätte sie schmäler gehalten, 
denn je mehr drinnen steht, desto mehr kann gefordert 
werden.

Dr. Helmuth Sinn: Ich bin enttäuscht darüber, dass Ver-
treter der Mehrheitspartei, das Programm schon vor der 
Abstimmung aufgrund der mangelnden Finanzmittel re-
lativieren. 

sono stati attuati, oppure non sono stati approvati e suc-
cessivamente realizzati dal partito di maggioranza.
Non voterò a favore della dichiarazione programmatica.

Siegfried Rinner: La dichiarazione programmatica, com-
posta da 18 pagine, tratta molti argomenti e lascia poco 
fuori. Forse alcuni temi sono poco approfonditi o manca-
no alcune parole chiave. Tuttavia, la dichiarazione pro-
grammatica è un documento programmatico e non un 
documento di attuazione. L’attuazione della dichiarazio-
ne  programmatica  avviene  nell’ambito  della  gestione 
amministrativa e durante la redazione del bilancio. È in 
queste sedi che si può discutere l’attuazione. Non tutto 
sarà realizzabile, perché i fondi non saranno sufficienti 
per tutto.
Per rispondere all’osservazione di Dott. Helmuth Sinn ri-
guardo al parcheggio: i costi per la realizzazione di un 
parcheggio sotterraneo sono il doppio rispetto a quelli di 
un parcheggio fuori terra. Se ci saranno fondi sufficienti, 
si potrà discuterne.
Per rispondere all’osservazione della Dott.ssa Pernstich: 
con questo documento si cerca di trovare dei compro-
messi. Non è sempre necessario scegliere tra un tema o 
l’altro; sono possibili anche compromessi.
Complimenti  al  sindaco  per  questa  dichiarazione pro-
grammatica. Personalmente avrei redatto una dichiara-
zione più concisa, poiché un documento più articolato 
comporta anche maggiori aspettative.

Dott. Helmuth Sinn: Sono deluso dal fatto che i rappre-
sentanti  del  partito di  maggioranza relativizzino il  pro-
gramma già prima della votazione, a causa della caren-
za di risorse finanziarie. 

Bürgermeister  Christoph  Pillon:  Die  Übertragung  von 
ausgewählten  Gemeinderatssitzungen  soll  mit  hausei-
genen  Infrastrukturen  versucht  werden.  Dafür  werden 
keine Ankäufe und Ausgaben getätigt. Es soll eine Live-
Videoübertragung  sein,  nicht  nur  eine  Audioübertra-
gung.  Der  Beschlussantrag der  Dorfliste  wurde abge-
lehnt, da einige Punkte enthalten waren (z.B. Speiche-
rung  der  Aufnahmen  zum  nachträglichen  Abruf),  die 
nicht  umgesetzt  werden sollen.  Es soll  nur  eine Live-
Übertragung  sein,  keine  Veröffentlichung  der  Aufnah-
men. 
Im Oktober wird voraussichtlich der aktuelle Stand des 
Gemeindeentwicklungsprogramms präsentiert.  Deshalb 
soll  diese Sitzung übertragen werden, um einen mög-
lichst breite Bevölkerungsteil zu erreichen.
Die  programmatische Erklärung  ist  kein Dokument,  in 
dem  die  Umsetzung  der  geplanten  Vorhaben  schon 
drinnen steht.
Am Ansitz Buol muss dringend etwas gemacht werden. 
Auch ich bin der Meinung, dass das Gebäude von einer 
Nische besetzt werden soll.
Bezüglich der Anbindung an Bozen erfolgen die meisten 
Investitionen auf dem Gebiet der Gemeinde Eppan. Die 
Buslinien sollen intensiviert werden.
Für die Erweiterung der Küche des Kindergartens von 
Oberplantizing gibt es ein Projekt mit einem Betrag von 
ca. 595.000 €. Ein Zubau in dieser Größenordnung wird 
nicht als notwendig erachtet. Geplant ist nun ein kleine-
rer, dem Bedarf entsprechender Zubau mit einer neuen 
Belüftung.  Der  Abzug funktioniert  seit  8  Jahren nicht. 
Dieser wird so schnell wie möglich repariert. 

Sindaco Christoph Pillon: La trasmissione di alcune se-
dute selezionate del consiglio comunale sarà effettuata 
utilizzando infrastrutture interne. Non saranno effettuati 
acquisti né spese a tale scopo. Si tratta di una trasmis-
sione video in diretta, non solo audio. La mozione della 
lista del paese è stata respinta perché conteneva alcuni 
punti (ad esempio, la conservazione delle registrazioni 
per una consultazione successiva) che non si intendono 
attuare.  Sarà  solo  una  trasmissione  in  diretta,  senza 
pubblicazione delle registrazioni.
In ottobre sarà probabilmente presentato lo stato attuale 
del programma di sviluppo comunale. Per questo motivo 
questa seduta sarà trasmessa per  raggiungere la  più 
ampia parte possibile della popolazione.
La dichiarazione programmatica non è un documento in 
cui sono già contenute le modalità di attuazione dei pro-
getti previsti.

Alla  tenuta  Buol  è  urgente  intervenire.  Anch’io  sono 
dell’opinione che l’edificio debba essere destinato a una 
nicchia specifica.
Per  quanto  riguarda  il  collegamento  con  Bolzano,  la 
maggior parte degli investimenti viene effettuata nel ter-
ritorio del comune di Appiano. Le linee degli autobus de-
vono essere intensificate.
Per l’ampliamento della cucina della scuola materna di 
Pianizza di Sopra è stato elaborato un progetto con un 
importo di circa 595.000 €. Un ampliamento di tale entità 
non è ritenuto necessario. Ora è previsto un ampliamen-
to più piccolo, adeguato alle esigenze, con un nuovo si-
stema di ventilazione. L’aspirazione non funziona da ot-
to anni ed è previsto un intervento di riparazione il prima 
possibile.

Dr.  Werner  Atz:  Werden  durch  den  kleineren  Zubau Dott. Werner Atz: Con il nuovo ampliamento più piccolo 
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auch alle rechtliche Voraussetzungen geschaffen, damit 
die Kindergartenküche weiterbestehen kann?

verranno comunque garantiti tutti  i requisiti legali affin-
ché la cucina della scuola materna possa continuare a 
funzionare?

Bürgermeister Christoph Pillon: Ja, die rechtlichen Vor-
aussetzungen werden eingehalten. 
Es stimmt, dass Schulden abgebaut wurden, allerdings 
ist die Verschuldung mit ca. 13 Millionen Euro weiterhin 
hoch. 
Die Themen Klima und Nachhaltigkeit betreffen nicht nur 
ein Ressort, sondern alle Ressorts. Es wurde auch wie-
der das Energieteam eingesetzt. Die Gemeinde soll Kli-
magemeinde Silber bleiben. Den Status Klimagemeinde 
Gold zu erreichen, ist fast unmöglich. 
Ein unterirdisches Parkhaus zu realisieren, ist finanziell 
nicht  machbar.  Der  PSU  ist  sehr  komplex.  Wenn  es 
nach Abschluss der Realisierung des PSU eine Möglich-
keit gibt, kann gerne darüber diskutiert werden. 
Sammelstelle für Wert- und Schadstoffe: Nur das Bünd-
nis Kaltern hat ein Mitglied für die Arbeitsgruppe nam-
haft  gemacht.  Die  Realisierung  soll  am  derzeitigen 
Standort erfolgen. Derzeit fehlt noch die Finanzierung.
Schulausspeisung: Sowohl die Gemeinde, als auch die 
Bürger sind unzufrieden mit der Situation, dass das Es-
sen von Bozen her  transportiert  werden muss.  In  Ab-
sprache mit dem Personal der Kindergartenküche, dem 
Dienststelleleiter für Vergaben Andreas Resch und der 
Vize-Generalsekreätrin  wurde  entschieden,  Investitio-
nen in die Küche des Kindergartens Mitterdorf zu ma-
chen, um mehr Kinder bekochen zu können. Durch das 
tüchtige Personal und die Aufstockung um einen weite-
ren Koch/eine weiter Köchin ist es möglich, auch für ei-
nen Teil der Mittelschüler und der Grundschüler an den 
Schulausspeisungstagen zu kochen. Ein Teil der Schü-
ler wird weiterhin im Altenheim essen. 
Durch  diese  Umstellung  kann  auch  Geld  eingespart 
werden, da der Auftrag an die externe Firma entfällt.
Voraussichtlich soll dieses Konzept noch heuer starten. 
Wann der Start  genau erfolgt,  kann noch nicht genau 
gesagt werden. 

Vizebürgermeister Christian Ambach:  Zum Thema der 
Investitionen im Bereich Trinkwasser ist zu sagen, dass 
nicht  alle  Investitionen  in  den  Trinkwassertarif  einge-
rechnet werden müssen. Es hängt auch von der Finan-
zierungsart  ab.  Zum  derzeitigen  Zeitpunkt  kann  noch 
nicht gesagt werden, wie sich der Tarif verändern wird.

Sindaco Christoph Pillon: Sì, i requisiti legali saranno ri-
spettati.
È vero che il  debito è  stato  ridotto,  tuttavia l’indebita-
mento con circa 13 milioni di euro rimane ancora eleva-
to.
I temi di clima e sostenibilità non riguardano solo un as-
sessorato, ma tutti gli assessorati. È stato nuovamente 
istituito il gruppo energia. Il comune vuole mantenere lo 
status di “ComuneClima Argento”. Raggiungere lo status 
di “ComuneClima Oro” è quasi impossibile.
La realizzazione di un parcheggio sotterraneo non è fi-
nanziariamente  sostenibile.  Il  Piano  di  ristrutturazione 
urbanistica è molto complesso. Se dopo la chiusura del-
la realizzazione dei progetti previsti dal piano di ristruttu-
razione urbanistica ci  sarà un’opportunità,  si  potrà di-
scuterne volentieri.
Centro di riciclaggio di Caldaro: Solo la lista “Bündnis 
Kaltern” ha designato un membro per il gruppo di lavoro. 
La realizzazione è prevista presso la posizione attuale. 
Attualmente manca ancora il finanziamento.
Refezione scolastica: Sia il Comune che i cittadini sono 
insoddisfatti  della situazione in cui  il  cibo deve essere 
trasportato da Bolzano. In accordo con il personale della 
cucina dell’asilo, il responsabile del servizio appalti An-
dreas Resch e la vice segretaria generale, si è deciso di 
investire nella cucina della scuola materna Villa di Mez-
zo per poter cucinare per più bambini. Grazie al perso-
nale efficiente e all’inserimento di un ulteriore cuoco o 
cuoca, sarà possibile preparare i pasti anche per parte 
degli scolari delle scuole media e elementari nei giorni di 
refezione scolastica. Una parte degli studenti continuerà 
a mangiare nella casa di riposo.
Con questo cambiamento sarà anche possibile rispar-
miare denaro, poiché verrà eliminato l’appalto alla ditta 
esterna.
Si  prevede  che  questo  progetto  partirà  entro  la  fine 
dell’anno, ma la data precisa di avvio non è ancora defi-
nita.

Vicesindaco Christian Ambach: Per quanto riguarda gli 
investimenti nel settore dell’acqua potabile, va detto che 
non tutti  gli  investimenti  devono essere calcolati  nella 
tariffa dell’acqua potabile. Dipende anche dalla tipologia 
di  finanziamento.  Al  momento non è ancora possibile 
prevedere come cambierà la tariffa.

Der Gemeinderat beschließt mit 10 Ja-Stimmen (SVP), 
7 Enthaltungen (Atz Dr. Werner, Bernard Walter, Mayr 
Christian, Tanzer Karin, Pernstich Dr. Marlene, Sinn Dr. 
Helmuth,  Zwerger  Dietmar)  und  0  Gegen-Stimmen, 
durch Handerheben, anwesend 17 Ratsmitglieder,  ab-
wesend 1 Ratsmitglied (Weissensteiner):

Il Consiglio comunale delibera per alzata di mano con 
10 voti favorevoli (SVP) e 7 astensioni  (Atz Dr. Werner, 
Bernard Walter, Mayr Christian, Tanzer Karin, Pernstich 
Dr. Marlene, Sinn Dr. Helmuth, Zwerger Dietmar), pre-
senti 17 consiglieri, assenti 1 consigliere  (Weissenstei-
ner):

1. Die beiliegende und vom neugewählten Bürgermeis-
ter Christoph Pillon im Sinne des Art. 16 der Satzung 
vorgelegte programmatische Erklärung für die Amtsperi-
ode 2025 - 2030 zu genehmigen.

1.  Di  approvare  l’allegato  documento  programmatico 
presentato  dal  Sindaco  neo  eletto  Christoph  Pillon  ai 
sensi  dell’art.  16 dello Statuto per  il  mandato 2025 – 
2030.

2.  Eine  Abschrift  des  vorliegenden  Beschlusses  wird 
dem  Regionalausschuss  (Wahlamt),  dem  Landesaus-
schuss sowie dem Regierungskommissariat von Bozen 
übermittelt.

2.  Copia  della  presente delibera  viene trasmessa alla 
Giunta Regionale (Ufficio Elettorale), alla Giunta Provin-
ciale nonché al Commissariato del Governo di Bolzano.

4. 4.  Abänderung des einheitlichen Strategiedoku-
mentes (ESD) für die Haushaltsjahre  2025 - 2027
(Beschluss Nr. 39)

4. 4a Variazione del documento unico di programm-
azione per gli esercizi finanziari 2025 – 2027
(deliberazione n. 39)
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Der  Vize-Bürgermeister  erläutert  in  Anwesenheit  des 
Leiters der Finanzdieste Alex Eheim die Änderung des 
Einheitlichen Strategiedokuments (ESD).

Il vicesindaco illustra, in presenza del responsabile dei 
servizi finanziari Alex Eheim, la modifica del Documento 
unico di programmazione (DUP). 

Dr.  Werner  Atz:  Was  beinhalten  die  Beträge  für  das 
Personal?  Bringen  die  Lohnerhöhungen  Probleme für 
den laufenden Teil des Gemeindehaushaltes?

Dott. Werner Atz: Cosa comprendono gli importi relativi 
al personale? Gli aumenti salariali comportano problemi 
per la parte corrente del bilancio comunale?

Alex  Eheim:  Die  Beträge,  welche  für  die  Gehälter 
vorgesehen sind, beziehen sich auf die Nachzahlungen. 
Wie stark die Geälter steigen werden, wird erst  Ende 
des Jahres feststehen. Ob die Erhöhungen Probleme für 
den laufenden Teil des Haushaltes verursachen werden, 
kann noch nicht  gesagt werden,  da die Beträge noch 
nicht definiert sind. Es werden Fonds gebildet, um das 
Haushaltsgewicht zu sichern.

Alex Eheim: Gli importi previsti per gli stipendi si riferi-
scono ai conguagli. L’entità dell’aumento degli stipendi 
sarà nota solo alla fine dell’anno.
Non si può ancora dire se gli aumenti creeranno proble-
mi per la parte corrente del bilancio, poiché gli importi 
non sono ancora definiti.
Verranno costituiti  fondi per garantire l’equilibro del bi-
lancio.

Dr.  Werner Atz:  Was beinhaltet,  der  für  die  Bibliothek 
vorgesehene Betrag? 

Vizebürgermeister Christian Ambach: Dieser Betrag wird 
zusätzlich für die Sanierung der Bibliothek benötigt.

Dott. Werner Atz: Cosa comprende l’importo previsto per 
la biblioteca?

Vicesindaco Christian Ambach: Questo importo è neces-
sario in aggiunta per la ristrutturazione della biblioteca.

Vizebürgermeister Christian Ambach: Ich bedanke mich 
beim Leiter der Finanzdienste, Alex Eheim und seinen 
MitarbeiterInnen für die geleistete Arbeit. 

Vicesindaco Christian Ambach: Ringrazio il responsabile 
dei servizi finanziari, Alex Eheim, e i suoi collaborati per 
il lavoro svolto. 

Der Gemeinderat beschließt mit 14 Ja-Stimmen, 2 Ent-
haltungen  (Zwerger,  Bernard)  und  1  Gegen-Stimme 
(Pernstich), durch Handerheben, anwesend 17 Ratsmit-
glieder, abwesend 1 Ratsmitglieder (Weissensteiner)

Il Consiglio comunale delibera per alzata di mano con 
14 voti favorevoli, 2 astensioni  (Zwerger, Bernard) e 1 
voto contrario (Pernstich), presenti 17 consiglieri, assen-
ti 1 consigliere (Weissensteiner):

1. Die Änderung des einheitlichen Strategiedokumentes 
(ESD) für die Haushaltsjahre 2025 – 2027, welche ge-
mäß beigelegter Übersicht  durchgeführt  wird und wel-
che integrierenden und wesentlichen Bestandteil dieses 
Beschlusses bildet, wird genehmigt.

1. La modifica del documento unico di programmazione 
(DUP) per gli esercizi finanziari 2025 – 2027, effettuata 
sulla base di quanto indicato nell’allegato prospetto, che 
forma parte integrante e sostanziale della presente deli-
berazione, viene approvata. 

2. Dieser Beschluss wird im Sinne des Art. 183 des Ko-
dexes der örtlichen Körperschaften der Autonomen Re-
gion Trentino-Südtirol (R.G. vom 3. Mai 2018, Nr.2) in 
getrennter Abstimmung mit selbem Abstimmungsergeb-
nis für unverzüglich vollziehbar erklärt.

2. La presente delibera con stesso risultato di votazione, 
in una votazione separata viene dichiarata quale imme-
diatamente esecutiva ai  sensi  dell'art.  183 del  Codice 
degli  enti  locali  della  Regione  autonoma Trentino-Alto 
Adige (L.R. del 3 maggio 2018, n.2).

5.  Ausgleich  des  Haushaltsvoranschlages  für  die 
Jahre 2025 - 2027 infolge der Übertragung des ver-
fügbaren Verwaltungsüberschusses 2024
(Beschluss Nr. 40)

5. Assestamento del bilancio di  previsione per gli 
anni 2025 - 2027 a seguito dell'applicazione del ri-
sultato utilizzabile di amministrazione 2024
(deliberazione n. 40)

Der Gemeinderat beschließt mit 14 Ja-Stimmen, 2 Ent-
haltungen  (Zwerger,  Bernard)  und  1  Gegen-Stimme 
(Pernstich), durch Handerheben, anwesend 17 Ratsmit-
glieder, abwesend 1 Ratsmitglieder (Weissensteiner)

Il Consiglio comunale delibera per alzata di mano con 
14 voti favorevoli, 2 astensioni  (Zwerger, Bernard) e 1 
voto contrario (Pernstich), presenti 17 consiglieri, assen-
ti 1 consigliere (Weissensteiner):

1.  Der Haushaltsvoranschlag 2025 – 2027 wird infolge 
der  Anwendung  von  3.409.462,07  Euro  des  Verwal-
tungsüberschusses  aus  dem  Finanzjahr  2024  von 
7.211.054,63 Euro, laut beiliegendem Verzeichnis, wel-
ches integrierenden Bestandteil dieses Beschlusses bil-
det, ausgeglichen.

1. Il  bilancio di previsione 2025 – 2027 viene assestato 
in  seguito  all’applicazione  di  3.409.462,07  Euro 
dell’avanzo  di  amministrazione  per  l’anno  finanziario 
2024 dei 7.211.054,63 euro e secondo l’elenco allegato 
alla  presente delibera,  il  quale  forma parte integrante 
della stessa.

2. Es wird festgehalten, dass infolge der genehmigten 
Änderungen  die  Haushaltsgleichgewichte  eingehalten 
werden.

2.  Si dà atto che, a seguito delle modifiche approvate, 
vengono rispettati gli equilibri di bilancio.

3. Die staatlichen Finanzvorgaben  welche sich auf die 
Haushaltsgleichgewichte  lt.  Gesetzesvertretenden  De-
kretes 118/2011 beziehen, werden eingehalten.

3. Gli obiettivi di finanza pubblica riguardante gli equilibri 
di  bilancio  vengono  rispettati  come previsto  dal  d.lgs 
118/2011.

4. Der Haushaltsvollzugsplan 2025 – 2027 wird den In-
halten dieser Maßnahme angepasst.

4. Il piano esecutivo di gestione 2025 – 2027 viene ade-
guato in base ai contenuti del presente provvedimento.

5. Dieser Beschluss wird im Sinne des Art. 183 des Ko-
dexes der örtlichen Körperschaften der Autonomen Re-

5. La presente delibera con stesso risultato di votazione, 
in una votazione separata viene dichiarata quale imme-
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gion Trentino-Südtirol (R.G. vom 3. Mai 2018, Nr.2) in 
getrennter Abstimmung mit selbem Abstimmungsergeb-
nis für unverzüglich vollziehbar erklärt.

diatamente esecutiva ai  sensi  dell'art.  183 del  Codice 
degli  enti  locali  della  Regione  autonoma Trentino-Alto 
Adige (L.R. del 3 maggio 2018, n.2).

6. 17. Abänderung des Haushaltsvoranschlages für 
die Jahre 2025 – 2027 (5. GR)
(Beschluss Nr. 41)

6. 17a Variazione del bilancio di previsione per gli 
esercizi finanziari 2025 – 2027 (5a CC)
(deliberazione n. 41)

Der Gemeinderat beschließt mit 14 Ja-Stimmen, 2 Ent-
haltungen  (Zwerger,  Bernard)  und  1  Gegen-Stimme 
(Pernstich), durch Handerheben, anwesend 17 Ratsmit-
glieder, abwesend 1 Ratsmitglieder ( Weissensteiner)

Il Consiglio comunale delibera per alzata di mano con 
14 voti favorevoli, 2 astensioni  (Zwerger, Bernard) e 1 
voto contrario (Pernstich), presenti 17 consiglieri, assen-
ti 1 consigliere (Weissensteiner):

1. Die 17. Änderung des Haushaltsvoranschlages für die 
Jahre 2025 – 2027 (5.  GR) wird laut  der  diesem Be-
schluss  als  integrierender  Bestandteil  beiliegenden 
Übersicht genehmigt.

1.  La 17a variazione del  bilancio  di  previsione per gli 
esercizi finanziari 2025 – 2027 (5a CC) viene approvata, 
come si evince dal prospetto allegato il quale costituisce 
parte integrante della presente deliberazione.

2. Es wird festgehalten, dass infolge der genehmigten 
Änderungen  die  Haushaltsgleichgewichte  eingehalten 
werden.

2.  Si dà atto che, a seguito delle modifiche approvate, 
vengono rispettati gli equilibri di bilancio.

3. Die staatlichen Finanzvorgaben  welche sich auf die 
Haushaltsgleichgewichte  lt.  Gesetzesvertretenden  De-
kretes 118/2011 beziehen, werden eingehalten.

3. Gli obiettivi di finanza pubblica riguardante gli equilibri 
di  bilancio  vengono  rispettati  come previsto  dal  d.lgs 
118/2011.

4. Der Haushaltsvollzugsplan 2025 – 2027 wird den In-
halten dieser Maßnahme angepasst.

4. Il piano esecutivo di gestione 2025 – 2027 viene ade-
guato in base ai contenuti del presente provvedimento.

5. Dieser Beschluss wird im Sinne des Art. 183 des Ko-
dexes der örtlichen Körperschaften der Autonomen Re-
gion Trentino-Südtirol (R.G. vom 3. Mai 2018, Nr.2) in 
getrennter Abstimmung mit selbem Abstimmungsergeb-
nis, für unverzüglich vollziehbar erklärt.

5. La presente delibera con stesso risultato di votazione, 
in una votazione separata viene dichiarata quale imme-
diatamente esecutiva ai  sensi  dell'art.  183 del  Codice 
degli  enti  locali  della  Regione  autonoma Trentino-Alto 
Adige (L.R. del 3 maggio 2018, n.2).

Der Bürgermeister Christoph Pillon fragt die Ratsmitglie-
der, ob sie damit  einverstanden sind, über die Ernen-
nung der Kommissionen gemäß den folgenden Tages-
ordnungspunkten 7-11  mittels  Handerheben abzustim-
men. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig über die Ernen-
nung der Kommissionen gemäß den folgenden Tages-
ordnungspunkten 7-11  mittels  Handerheben abzustim-
men. 

Il sindaco Christoph Pillon chiede ai membri del consi-
glio se sono d’accordo a votare a mano alzata sulla no-
mina  delle  commissioni  secondo  i  punti  all’ordine  del 
giorno 7-11.

Il consiglio comunale delibera all’unanimità di votare a 
mano alzata sulla nomina delle commissioni secondo i 
punti all’ordine del giorno 7-11.

7. Ernennung der Friedhofskommission
(Beschluss Nr. 42)

7. Nomina della commissione cimiteriale
(deliberazione n. 42)

Der Gemeinderat beschließt mit 17 Ja-Stimmen, durch 
Handerheben, anwesend 17 Ratsmitglieder, abwesend 
1 Ratsmitglied (Weissensteiner)

Il Consiglio comunale delibera per alzata di mano con 17 
voti  favorevoli,  presenti 17 consiglieri,  assenti  1 consi-
gliere (Weissensteiner):

1  .   Die  Friedhofskommission von  Kaltern  a.d.W.  mit 
den nachstehenden angeführten Mitgliedern zu ernen-
nen:

1. Di nominare la  Commissione cimiteriale di Caldaro 
s.s.d.v. con i seguenti membri:

Mitglied/membro

Morandell Bernard Gertraud, Vorsitzende/presidente

Christa Rainer

Walter Bernard

Günther Fischnaller
(Vertreter der Dorfgemeinschaft/rappresentante della comunità rurale)

Willigis Hanny
(Vertreter der Pfarrei/rappresentante della Parrocchia)

2. Die Aufgabe des Schriftführers oder der Schriftführe-
rin übernimmt ein Beamter oder eine Beamtin der De-

2. Il ruolo di segretario o di segretaria viene assunto da 
un impiegato o da un' impiegata dei Servizi Demografici.
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mographischen Dienste.
3. Das Sitzungsentgelt zugunsten der Mitglieder gegen-
ständlicher  Kommission für  die Teilnahme an den Sit-
zungen wird mit Euro 33,00 je Sitzung festgelegt.

3. Si fissa il gettone di presenza a favore dei membri 
della commissione in oggetto per la partecipazione alle 
sedute con euro 33,00 per ogni seduta.

4. Die entsprechende Ausgabe wird mit getrennter Maß-
nahme  aufgrund  der  stattgefundenen  Sitzungen  liqui-
diert. 

4  .   La relativa spesa  viene liquidata con provvedimento 
distinto in base alle sedute tenute.

8. Ernennung der Kommission für Verordnungen
(Beschluss Nr. 43)

8. Nomina della commissione per i regolamenti
(deliberazione n. 43)

Der Gemeinderat beschließt mit 17 Ja-Stimmen, durch 
Handerheben, anwesend 17 Ratsmitglieder, abwesend 
1 Ratsmitglied (Weissensteiner)

Il Consiglio comunale delibera per alzata di mano con 17 
voti  favorevoli,  presenti 17 consiglieri,  assenti  1 consi-
gliere (Weissensteiner):

1. Die  Kommission  für  die  Verordnungen der  Ge-
meinde Kaltern, bestehend aus sieben  Mitgliedern, wie 
folgt zu ernennen:

1. Di nominare la commissione per i regolamenti del 
Comune di Caldaro, la quale consiste di  sette  membri, 
come segue:

Mitglied/membro

Christoph Pillon, Vorsitzender/presidente

Anton Anderlan

Siegfried Rinner

Christa Rainer

Walter Weissensteiner

Karin Tanzer

Dietmar Zwerger

2. Als Schriftführer fungiert der jeweilige Gemeindese-
kretär oder die jeweilige Gemeindesekretärin bzw. ein/e 
von diesen beauftragter Beamter oder Beamtin.

2. Funge quale segretario  il  Segretario comunale o la 
Segretaria comunale in servizio o un impiegato o impie-
gata da essi incaricato.

3. Das Sitzungsentgelt zugunsten der Mitglieder gegen-
ständlicher  Kommission für  die Teilnahme an den Sit-
zungen wird mit Euro 33,00 je Sitzung festgelegt.

3. Si fissa il  gettone di presenza a favore dei membri 
della commissione in oggetto per la partecipazione alle 
sedute con euro 33,00 per ogni seduta.

4. Die entsprechende Ausgabe wird mit getrennter Maß-
nahme  aufgrund  der  stattgefundenen  Sitzungen  liqui-
diert. 

4  .    La relativa spesa  viene liquidata con provvedimento 
distinto in base alle sedute tenute.

9. Ernennung der Gemeindekommission zur Erstel-
lung der Verzeichnisse der Laienrichter
(Beschluss Nr. 44)

9. Nomina della Commissione comunale per la for-
mazione degli elenchi dei giudici popolari
(deliberazione n. 44)

Der Gemeinderat beschließt mit 17 Ja-Stimmen, durch 
Handerheben, anwesend 17 Ratsmitglieder, abwesend 
1 Ratsmitglied (Weissensteiner)

Il Consiglio comunale delibera per alzata di mano con 17 
voti  favorevoli,  presenti 17 consiglieri,  assenti  1 consi-
gliere (Weissensteiner):

1. Folgende  Gemeinderäte  werden  als  Mitglieder  der 
Kommission zur Erstellung der Gemeindeverzeich-
nisse der Laienrichter ernannt:

1. sono nominati quali membri della Commissione per 
la formazione degli elenchi comunali dei giudici po-
polari seguenti Consiglieri comunali:

Mitglied/membro

Christoph Pillon, Vorsitzender/Presidente

Christian Ambach

Marlene Pernstich

2. Die Aufgabe des Schriftführers oder der Schriftführe-
rin übernimmt ein Beamter oder eine Beamtin der De-
mographischen Dienste.

2. Il ruolo di segretario o di segretaria viene assunto da 
un impiegato o da un' impiegata dei Servizi Demografici.

3. Die entsprechende Ausgabe wird mit getrennter Maß- 3. La relativa spesa  viene liquidata con provvedimento 
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nahme  aufgrund  der  stattgefundenen  Sitzungen  liqui-
diert. 

distinto in base alle sedute tenute.

10. Ernennung der Gemeindewahlkommission
(Beschluss Nr. 45)

10. Nomina della Commissione elettorale comunale
(deliberazione n. 45)

Der Gemeinderat beschließt mit 16 Ja-Stimmen, durch 
Handerheben,  anwesend  17  Ratsmitglieder  (Der  Bür-
germeister nimmt an dieser Abstimmung nicht teil.), ab-
wesend 1 Ratsmitglied (Weissensteiner)

Il Consiglio comunale delibera per alzata di mano con 16 
voti  favorevoli,  presenti  17  consiglieri  (Il  sindaco  non 
partecipa  a  questa  votazione.),  assenti  1  consigliere 
(Weissensteiner):

1. Die Gemeindewahlkommission von Kaltern a.d.W. 
mit den nachstehend angeführten Mitgliedern zu ernen-
nen:

1. Di nominare la commissione elettorale comunale di 
Caldaro s.s.d.v. con i seguenti membri:

Vorsitz/presidente

Bürgermeister/Sindaco Pillon Christoph (Vorsitzender/presidente ex lege)

Mitglied/membro Ersatzmitglied/membro supplente

Christian Ambach Christa Rainer

Daniel Moser Anton Anderlan

Marlene Pernstich Walter Weissensteiner

2. Zur Schriftführerin wird die Leiterin der Dienststelle 
demografische Dienste ernannt.

2. Come segretaria della commissione si nomina  la 
responsabile del servizio demografico.

3. Das Sitzungsentgelt zugunsten der Mitglieder ge-
genständlicher Kommission für die Teilnahme an den 
Sitzungen wird mit Euro 33,00 je Sitzung festgelegt

3. Si fissa il gettone di presenza a favore dei membri 
della commissione in oggetto per la partecipazione 
alle sedute con euro 33,00 per ogni seduta.

4. Eine Ausfertigung des Beschlusses wird dem Regie-
rungskommissariat übermittelt.

4. Si trasmette una copia della delibera al Commissaria-
to del Governo.

5. Die entsprechende Ausgabe wird mit getrennter Maß-
nahme  aufgrund  der  stattgefundenen  Sitzungen  liqui-
diert. 

5. La relativa spesa  viene liquidata con provvedimento 
distinto in base alle sedute tenute.

11. Ernennung der Verkehrs- und Mobilitätskommis-
sion
(Beschluss Nr. 46)

11. Nominazione della commissione per il traffico e 
la mobilità
(deliberazione n. 46)

Der Gemeinderat beschließt mit 16 Ja-Stimmen, 1 Ent-
haltung (Pernstich), durch Handerheben, anwesend 17 
Ratsmitglieder, abwesend 1 Ratsmitglied (Weissenstei-
ner)

Il Consiglio comunale delibera per alzata di mano con 16 
voti  favorevoli  e  1 astensione  (Pernstich), presenti  17 
consiglieri, assente 1 consiglieri (Weissensteiner):

1. Für  sämtliche  Angelegenheiten  im Zusammenhang 
mit dem Verkehrswesen und der Mobilität eine eige-
ne Kommission  einzusetzen, die aus folgenden  zehn 
Mitgliedern bestehen soll:

1. Di nominare una apposita commissione per tutte le 
questioni riguardante il traffico e la mobilità, la quale 
è composta dai seguenti dieci membri:

Mitglied/membro

Lukas Luggin, Vorsitzender/Presidente

Gertraud Morandell Bernard

Daniel Moser

Siegfried Rinner

Walter Bernard

Walter Weissensteiner 

Helmuth Sinn

Karla Florian
(Vertreterin der Schulen – rappresentante delle scuole)

Andreas Mayr
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(ehemaliger Polizeibeamter - ex-poliziotto)

Walter D’Amante
(Vertreter der italienischen Sprachgruppe- rappresentante del gruppo linguistico italiano)

2. Zum Schriftführer wird der Dienstleiter der Stabstelle 
Ortspolizei ernannt.

2. Come segretario della commissione si nomina il re-
sponsabile dello staff Polizia Locale.

12. Ernennung einer Vertreterin/eines Vertreters der 
Gemeinde für den Tourismusverein Kaltern am See
(Beschluss Nr. 47)

12.  Nomina di  una/un rappresentante del  comune 
per l'Associazione Turistica Caldaro al Lago
(deliberazione n. 47)

Der Gemeinderat beschließt mit 17 Ja-Stimmen, durch 
Handerheben, anwesend 17 Ratsmitglieder, abwesend 
1 Ratsmitglied (Weissensteiner)

Il Consiglio comunale delibera per alzata di mano con 17 
voti favorevoli, presenti 17 consiglieri, assente 1 consi-
gliere (Weissensteiner):

1. Als Vertreterin dieser Gemeinde im den  Tourismus-
verein Kaltern am See die zuständige Referentin Frau 
Gertraud  Morandell  Bernard,  Angehörige  der  deut-
schen Sprachgruppe, namhaft zu machen.

1. Di nominare come rappresentante di questo Comune 
nell’Associazione Turistica Caldaro al Lago l’assesso-
ra competente sig.ra Gertraud Morandell Bernard, ap-
partenente al gruppo linguistico tedesco.

2. Es wird festgehalten, dass mit diesem Beschluss kei-
ne Ausgabe verbunden ist.

2. Si dà atto che la presente delibera non comporta al-
cuna spesa.

13. Ernennung einer Vertreterin/eines Vertreters der 
Gemeinde für das Komitee des Vereines “Südtiroler 
Weinstraße”
(Beschluss Nr. 48)

13. Nomina di  una/un rappresentante del Comune 
per  il  comitato  dell’associazione “Strada del  Vino 
dell’Alto Adige”
(deliberazione n. 48)

Der Gemeinderat beschließt mit 16 Ja-Stimmen, 1 Ent-
haltung (Pernstich), durch Handerheben, anwesend 17 
Ratsmitglieder, abwesend 1 Ratsmitglied (Weissenstei-
ner)

Il Consiglio comunale delibera per alzata di mano con 16 
voti  favorevoli  e  1 astensione  (Pernstich), presenti  17 
consiglieri, assente 1 consiglieri (Weissensteiner):

1. Als Vertreterin der Gemeinde Kaltern a.d..W. im Ver-
ein  „Südtiroler  Weinstraße“ wird  die  Gemeinderefe-
rentin Frau Gertraud Morandell Bernard ernannt.

1. Si nomina come rappresentante del Comune di Cal-
daro  s.s.d.v.  nell’associazione  “Strada  del  vino 
dell’Alto Adige“ l’assessora sig.ra Gertraud Morandell 
Bernard.

2. Es wird festgehalten, dass mit diesem Beschluss kei-
ne Ausgabe verbunden ist.

2. Si dà atto che la presente delibera non comporta al-
cuna spesa.

14. Ernennung einer Vertreterin/eines Vertreters der 
Gemeinde in das Komitee "Kalterer Marktfest"
(Beschluss Nr. 49)

14. Nomina di  una/un rappresentante del Comune 
per il comitato “Festa del Paese di Caldaro"
(deliberazione n. 49)

Der Gemeinderat beschließt mit 16 Ja-Stimmen, 1 Ent-
haltung (Pernstich), durch Handerheben, anwesend 17 
Ratsmitglieder, abwesend 1 Ratsmitglied (Weissenstei-
ner)

Il Consiglio comunale delibera per alzata di mano con 16 
voti  favorevoli  e  1 astensione  (Pernstich), presenti  17 
consiglieri, assente 1 consiglieri (Weissensteiner):

1. Als Vertreter dieser Gemeinde in der Mitgliederver-
sammlung und im Ausschuss des Komitees „Kalterer 
Marktfest“ den Gemeindereferent  Lukas Luggin, An-
gehöriger der deutschen Sprachgruppe, zu ernennen. 

1. Di nominare come rappresentante di questo Comune 
nell'assemblea dei membri e nella Giunta del comitato 
“Festa del  Paese di  Caldaro"  l’assessore comunale 
Lukas Luggin, appartenente al gruppo linguistico tede-
sco. 

2. Es wird festgehalten, dass mit diesem Beschluss kei-
ne Ausgabe verbunden ist.

2. Si dà atto che la presente delibera non comporta al-
cuna spesa.

Unverzüglich vollziehbar

15. Ernennung einer Vertreterin/eines Vertreters der 
Gemeinde im Sportschützenverein Sektion Kaltern
(Beschluss Nr. 50)

15.  Nomina di  una/un rappresentante del  comune 
nell'associazione Tiro a Segno sezione Caldaro
(deliberazione n. 50)

Der Gemeinderat beschließt mit 17 Ja-Stimmen, durch 
Handerheben, anwesend 17 Ratsmitglieder, abwesend 
1 Ratsmitglied (Weissensteiner)

Il Consiglio comunale delibera per alzata di mano con 17 
voti favorevoli, presenti 17 consiglieri, assente 1 consi-
gliere (Weissensteiner):

1. Das  Ratsmitglied  Christa  Rainer,  Angehöriger  der 
deutschen Sprachgruppe, wird als Vertreter dieser Ge-
meinde im Sportschützenverein, Sektion Kaltern, er-

1. Il membro del Consiglio  Christa Rainer, rappresen-
tante al gruppo linguistico tedesco viene nominato come 
rappresentante  di  questo  Comune,  nell'Associazione 
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nannt. Tiro a Segno, sezione Caldaro.

16. Entlassung aus dem öffentlichen Gut von 6 m² 
der  gemeindeeigenen  Gp.  6344/2,  K.G.  Kaltern 
zwecks Grundverkauf

16.  Sdemanializzazione  di  6  m²  della  p.f.  6344/2, 
C.C. Caldaro di proprietà del Comune allo scopo di 
vendita di terreno

Dieser Beschluss wird auf  Antrag des Bürgermeisters 
aufgrund von noch fehlenden technischen Unterlagen 
vertagt. 

Questa delibera è rinviata su richiesta del sindaco a cau-
sa della mancanza di documenti tecnici. 

17. Abänderung des Personalstellenplanes
(Beschluss Nr. 51

17. Modifica della pianta organica del personale
(deliberazione n. 51)

Der Gemeinderat beschließt mit 17 Ja-Stimmen, durch 
Handerheben, anwesend 17 Ratsmitglieder, abwesend 
1 Ratsmitglied (Weissensteiner)

Il Consiglio comunale delibera per alzata di mano con 17 
voti favorevoli, presenti 17 consiglieri, assente 1 consi-
gliere (Weissensteiner):

1. Im Stellenplan der Gemeinde Kaltern folgende Stellen 
anzuheben:

1. Di aumentare la pianta organica del Comune di Cal-
daro delle posizioni come segue:

Berufsbild/profilo professionale Nr./n. Derzeit vorgesehene Stellen im Stellenplan/
Posti attualmente previsti in pianta organica

Vorzusehene Stellen im Stellenplan/
posti da prevvedere in pianta organica

Koch Cuoco 19 5 5,80

Verwaltungsassistenten Assistenti amministrativi 43 24 25

2.  Es  wird  festgehalten,  dass  die  Gesamtanzahl  der 
Stellen im Stellenplan somit von bisher 65,2 auf 67 an-
gehoben wird.

2. Si dà atto che con questo viene ampliato il numero to-
tale dei posti in pianta organica da attualmente 65,2 a 
67.

3.  Den so abgeänderten Stellenplan und das Organi-
gramm, welche diesem Beschluss als integrierender Be-
standteil beiliegen, zu genehmigen.

3. Si approva la pianta organica così modificata e l’orga-
nigramma, i quali formano parte integrante della presen-
te delibera.

4. Dieser Beschluss wird im Sinne des Art. 183 des Ko-
dexes der örtlichen Körperschaften der Autonomen Re-
gion Trentino-Südtirol (R.G. vom 3. Mai 2018, Nr.2) in 
getrennter Abstimmung mit selbem Abstimmungsergeb-
nis, für unverzüglich vollziehbar erklärt.

4. La presente delibera con stesso risultato di votazione, 
in una votazione separata viene dichiarata quale imme-
diatamente esecutiva ai  sensi  dell'art.  183 del  Codice 
degli  enti  locali  della  Regione  autonoma Trentino-Alto 
Adige (L.R. del 3 maggio 2018, n.2).

Mitteilungen des Bürgermeisters Christoph Pillon: Comunicazioni del sindaco Christoph Pillon

- Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Montag, 
den 21.07.2025 statt.

- La prossima seduta del consiglio comunale si terrà lu-
nedì 21.07.2025.

- Das E-Mail, welches am 23.05.2025 an verschiedene 
Empfänger verschickt wurde, ohne die E-Mail-Adressen 
auszublenden, stellt  laut Auskunft  des Datenschutzbe-
auftragten RA Recla keine Datenschutzverletzung dar.

- L’e-mail inviata il 23.05.2025 a diversi destinatari, sen-
za nascondere gli  indirizzi  e-mail,  non costituisce,  se-
condo il responsabile della protezione dei dati Avv. Re-
cla, una violazione delle norme sulla protezione dei dati.

- Gewerbegebiet Gand 4:  Die Verhandlungen sind auf 
einem guten Punkt. 

- Zona produttiva Ganda 4: Le trattative sono a un buon 
punto.

Allfälliges Varie ed eventuali
Dr. Helmuth Sinn: Die Dokumente zu den einzelnen Ta-
gesordnungspunkten, die in die Cloud geladen werden, 
sollen im Titel möglichst klar definiert werden. 
Im Protokoll  der Ausschusssitzung vom 12.06.2025 ist 
vermerkt, das  Frau Romen dem neuen Gemeindeaus-
schuss  ausführlich  über  die  ausgeführten  Tätigkeiten 
betreffend die Klimagemeinde Kaltern berichtet hat. Die 
Anwesenheit von Frau Romen ist im Protokoll allerdings 
nicht extra angeführt.  
Friedensweg: Welche Maßnahmen sind im genehmigten 
Projekt vorgesehen?

Dott. Helmuth Sinn: I documenti relativi ai singoli punti 
all’ordine del giorno, caricati nel cloud, devono avere un 
titolo più chiaro.
Nel  verbale  della  riunione  della  giunta  comunale  del 
12.06.2025 è riportato che la signora Romen ha infor-
mato dettagliatamente la nuova giunta comunale sulle 
attività svolte riguardanti il ComuneClima Caldaro. Tutta-
via, la presenza della signora Romen non è stata indica-
ta esplicitamente nel verbale.
Sentiero della Pace: Quali misure sono previste nel pro-
getto approvato?

Die Referentin Gertraud Morandell erläutert die im Pro-
jekt vorgesehenen Maßnahmen. 

L’assessora Gertraud Morandell illustra le misure previ-
ste nel progetto. 

Das Gemeinderatsmitglied Dr.  Werner Atz  ersucht  um 
die Weiterleitung alle  neuen in  der  Gemeinde im Fall 
Goldgasse  OHG eingehenden  Unterlagen.  Zudem er-
sucht er um Klärung, ob die Meldung an die Versiche-
rung in seinem Namen gemacht wurde, da ihm von der 
Versicherung mitgeteilt wurde, dass auf seinen Namen 
kein Versicherungsfall eröffnet wurde. 

Il consigliere comunale Dott. Werner Atz chiede che tutti 
i nuovi documenti relativi procedimento Goldgasse Snc, 
che arrivano al Comune, gli vengano inoltrati. Inoltre ri-
chiede chiarimenti sul fatto se la denuncia all’assicura-
zione sia stata fatta a suo nome, poiché l’assicurazione 
gli ha comunicato che a suo nome non è stato aperto al-
cun sinistro.

30.06.2025 Seite - Pag. 14



Energiegemeinschaft: Wie ist der Stand der Dinge bei 
der Energiegemeinschaft?
Der Bürgermeister Christoph Pillon berichtet,  dass die 
Energiegemeinschaft  gegründet  wurde und eine Infor-
mationsveranstaltung organisiert wird. Der Präsident der 
Energiegemeinschaft hat sich bereit erklärt, das Projekt 
in Kaltern vorzustellen. Es kann sofort beigetreten wer-
den.

Comunità energetica: Qual è lo stato attuale della socie-
tà cooperativa energetica?
Il sindaco hristoph Pillon riferisce che la società coope-
rativa energetica è stata costituita e che verrà organiz-
zato un incontro informativo. Il presidente della società 
cooperativa energetica si è reso disponibile a presen-
tare il progetto a Caldaro. È possibile aderire immediata-
mente.

Dr. Marlene Pernstich: Was beinhaltet die Abänderung 
des Durchführungsplanes der Zone für touristische Ein-
richtungen -  "Malga"? 
Bürgermeister Christoph Pillon: Durch die Abänderung 
des Durchführungsplanes soll die Möglichkeit geschaf-
fen werden, eine Mitarbeiterwohnung zu errichten. Tech-
nisch wurde die Abänderung genehmigt werden. Inzwi-
schen hat auch ein Lokalaugenschein stattgefunden. 

Dott.ssa Marlene  Pernstich:  Cosa prevede la modifica 
del piano di attuazione della zona per impianti  turistici 
alloggiativi  "Malga"?
Sindaco Christoph Pillon: La modifica del piano di attua-
zione ha lo scopo di creare la possibilità di realizzare un 
alloggio per il  personale. Dal  punto di vista tecnico la 
modifica è stata approvata. Nel frattempo è anche stato 
effettuato un sopralluogo. 

Anton  Anderlan:  Im  Bereich  des  Friedhofs  wurde  ein 
Schild aufgestellt, mit welchem die Durchfahrt verboten 
wird (vietato l’accesso). Das Schild schaut nicht sehr an-
sehnlich aus, weshalb es entfernt werden soll. 

Anton Anderlan: Nell’area del cimitero è stato installato 
un cartello che vieta il passaggio (vietato l’accesso). Il 
cartello non è molto estetico, pertanto si intende proce-
dere alla sua rimozione. 

Dr. Helmuth Sinn: Das Schild ist nur zudem nur einspra-
chig (italienisch). 

Dott. Helmuth Sinn: Il cartello è inoltre monolingue (solo 
in italiano).

Zwerger  Dietmar:  Ich bedanke mich für  Reaktivierung 
des Zugangs zu  den  Unterlagen der  vorhergehenden 
Amtsperiode in der Cloud.

Zwerger  Dietmar:  Ringrazio  per  la  riattivazione 
dell'accesso ai documenti del precedente mandato nel 
cloud. 

Christian Mayr: In den Medien ist derzeit das Schreiben 
des Verbraucherschutzvereins Robin sehr präsent. Das 
Land hat inzwischen Stellung genommen, wie sieht es 
bei der Gemeinde aus?

Bürgermeister  Christoph  Pillon:  Der  See  gehört  dem 
Land. Verschiedene Landesvertreter haben zu diesem 
Thema schon Interviews gegeben. Ich werde mit dem 
Landesrat Dr. Peter Brunner Kontakt aufnehmen. Laut 
inoffiziellen  Aussagen  des  Landes,  kann  der  Zugang 
zum See nicht mit den Stränden am Meer gleichgesetzt 
werden. Der Zugang zum Meer erfolgt über einen öffent-
lichen Strand. In Kaltern würde der Zugang zu den Ste-
gen hingegen über Grundstücke im Privateigentum er-
folgen. 

Karin Tanzer: In den Medien wurde kommuniziert, dass 
ein Bereich am Nordufer ausfindig gemacht wurde? Hat 
man diesbezüglich auch keine Information.

Bürgermeister Christoph Pillon: Nein, diesbezüglich hat 
man auch keine Information. Es wird ein Treffen mit dem 
Landesrat Dr. Peter Brunner geben. 

Karin Tanzer: Bitte alle Informationen zu diesem Thema 
an alle Gemeinderäte weiterleiten. 

Christian Mayr: Attualmente è molto presente nei media 
la lettera dell’associazione per la tutela dei consumatori 
Robin. La Provincia ha già preso posizione, qual è la po-
sizione del Comune?

Sindaco Christoph Pillon: Il lago appartiene alla Provin-
cia. Diversi rappresentanti provinciali hanno già rilascia-
to interviste su questo tema. Io prenderò contatto con 
l’assessore provinciale Dr. Peter Brunner. Secondo di-
chiarazioni non ufficiali della Provincia, l’accesso al lago 
non può essere paragonato alle spiagge presso il mare. 
L’accesso  al  mare  avviene attraverso  spiagge pubbli-
che, mentre a Caldaro l’accesso ai pontili avviene attra-
verso proprietà private.

Karin Tanzer: Nei media è stato comunicato che sareb-
be stata individuata un’area sulla riva nord. Ci sono in-
formazioni a riguardo?

Sindaco Christoph Pillon: No, non ci sono informazioni a 
riguardo. È previsto un incontro con l’assessore provin-
ciale Dr. Peter Brunner.

Karin Tanzer: Si prega di inoltrare tutte le informazioni 
su questo tema a tutti i membri del Consiglio comunale.

Nachdem nun keine weiteren Wortmeldungen bestehen, 
dankt der Bürgermeister den Ratsmitgliedern für die Mit-
arbeit bei der heutigen Sitzung.

Poiché non ci sono più alcune domande, il Sindaco rin-
grazia i membri del Consiglio comunale per la collabora-
zione alla seduta odierna.

Ende der Sitzung: 21.32 Uhr Fine della seduta: ore 21.32

Gelesen, bestätigt und unterfertigt Letto, confermato e sottoscritto
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Der Vorsitzende/Il presidente:
PILLON Christoph

(digital unterzeichnet – firmato digitalmente)

Die Vize-Generalsekretärin/La Vice segretaria generale:
GRUBER Dr. Julia

(digital unterzeichnet – firmato digitalmente)

Gesehen das Ratsmitglied/visto il Consigliere comunale
RINNER Dr. Siegfried

(digital unterzeichnet – firmato digitalmente)
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